
1

Un|Sichtbarkeiten? 

SchriftenzurMedienpädagogik60

SabineEder
HabibGüneşli
RenateHillen
ClaudiaWegener
RebeccaWienhold(Hrsg.)

kopaed(München)
www.kopaed.de

Medienpädagogik, Intersektionalität und Teilhabe



2 VerlorenindereigenenMinderheitUn|Sichtbarkeiten? VerlorenindereigenenMinderheit

Schriften zur Medienpädagogik 60

DemBundesministeriumfürFamilie,Senioren,FrauenundJugenddankenwirfür

dieFörderungdesvorliegendenBandes.

Herausgeber
GesellschaftfürMedienpädagogikundKommunikationskulturinderBundesrepub-

likDeutschland(GMK)e.V.

Anschrift
GMK-Geschäftsstelle

Obernstr.24a

33602Bielefeld

Fon:0521/67788

Fax:0521/67729

E-Mail:gmk@medienpaed.de

Homepage:www.gmk-net.de

FürnamentlichgekennzeichneteBeiträgesinddieAutor*innenverantwortlich.

Redaktion:SabineEder,HabibGüneşli,RenateHillen,ClaudiaWegener,Rebecca

Wienhold,TanjaKalwar

Lektorat:TanjaKalwar

EinbandgestaltungundTitelillustration:KatharinaKünkel

© kopaed 2024
Arnulfstr.205

80634München

Fon:089/68890098

Fax:089/6891912

E-Mail:info@kopaed.de

Homepage:www.kopaed.de

ISBN978-3-96848-752-6



VerlorenindereigenenMinderheit 3VerlorenindereigenenMinderheit

Hamida Shamat
Verloren in der eigenen Minderheit

i’Slam (Teil 1)

Wirallesindverloren.
VerlorenindereigenenMinderheit.
DennmeinBlickfälltweit.
Undwasichsehe,istnurTraurigkeit.

TraurigkeitüberunsereVerlorenheit.
WirschwimmeninsovielVorurteilen.
SovieleBetitelungen,dieNormalitätgewordensind.
Ohne,überhauptüberdenUrsprungnachzudenken.
Ver-WerfenwirmitallenWörternumunsrum.
Alswärensiezuverschenken.

Dabeivergaßenwir.
Ja,wirvergaßen,dassWörternichtnurfreivonderZungegehen.
Undvergehen.
Nein,wirvergaßen,dassWörterwieMesserstichefliegen.
Undwiranfangen,unszubekriegen.
Esdanachbereuen.
EineEntschuldigungaberscheuen.

Vielleichtnichtmaldas.
Weilduvergaßt.
Vergaßt,wasdusagtest,wasdumeintestundwolltest.
Dabeisolltestdueinfachmalinnehalten.
Eindruckwalten.
Worteindirhallenlassen.
Dichfallenlassen.
UnddasEchodeinerselbstnachhallenlassen.

Unddann.
DanndaswundervolleWerkzeugbenutzen.
Ohneeszuverschmutzen.
UndüberdeineZunge.
Wörterlaufenlassen.
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WieheißeSchokolade.
Buchstaben,diesicheinanderreihen.
UnddenMitmenschenzeigen.
DassdeineAbsichtnichtdieseist,jemandenzuverletzen.
Geschichtezuverächten.
Undeinfachvondirzugeben.
Wasanderesichnehmen.

WergibtdirdasRecht?
WergibtdirdasRecht,Dingezusagen.
UnddieseunterSpaßdannzutarnen.
WergibtdirdasRecht,dichübermichzustellen.
BestehenwirnichtalleausdengleichenKörperzellen?

WirallesindMenschen,mitfünfSinnen.
WirallesindMenschen,dieausHautundKnochenaufgebautsind.
WirallesindMenschen,dieeszeigen,MutundFleiß.
UndderHerzkreislauf,erläuftinunsgleich.
WirallesindMenschenmitGefühlenundGeschichten.

UnddieseGeschichtenmachenunsverletzbar.
DieWaffe:WortewieMesserstiche.
Nein,esistnichtok,einengeflüchtetenMenschenFlüchtlingzunennen,
nurweilesseineGeschichtesagt.
Nein,esistnichtok,jemandmiteinerMelaninangereichertenHautfarbe
sozunennen,
wieesMenschenhändlereinstgetanhaben.
Nur,weilesMenschenzurGeschichtemachten,
sogenannteSklavenwieBananenzuverfrachten,
gibtesdirlangekeinRecht,dieseweiterzumissachten.
Nein, es istnichtok, asiatischgeleseneMenschennach ihrenAugen zu
kategorisierenunddifferenzieren.

UnddasistderPunkt.
EtwasschmalergeformteAugen.
Umwashandeltessichhier,einigeZentimeteroderMillimeter?
UnddumachsteinenUnterschied?
BistdudenndeinSchmied?
Wohlehernicht.
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SonsthättestdudirvielleichteineschmaleNase,blaueAugenundweiße
Hautgegeben.
Weilunsdas,dasSchönheitsidealderwestlichenMedienvorsetzt.
Aberwerbestimmt,wasschönist?
MeinVatersagteeinstzumir:
Schönheitistrelativ.
Dennwirallesindattraktiv.

Dubistgeboren,wiedugeschaffenwurdest.
Alsohörauf,diretwasnehmenzuwollen.
Wasdirnichtgegebenseinsollte.
Gottwusste,wieerdichambestenerschaffenwollte.
SokonzentrieredichlieberaufdieinnereKraft.

Dennwasdudirnehmenkannst,istdasGewissenüberdeineWorte.
DennsiestehendannanderPforte.
VonGefühlenanderer.
UndmachendichzuihremWanderer.
EinWandererindenEmotioneneinesanderen.
Undoh du Wanderer.
Kannstsovielverändern?
WirwandernandieRänderandererLänder.
HabenaberkeinGespür.
DennwirverlierenvielzuoftdasBewusstseindafür.
Dafürwieesist,MenschzuMenschzusein.

DasBewusstsein,Dingeändernzukönnen.
MenschendasGefühlvonzuhausegebenzukönnen.
HerzlichkeitzwischendenHerzenderMenschenwachsenzulassen.
Menschlichkeitgewinnenlassen.
Traurigkeitverblassenzulassen.
GerechtigkeitandenTagzulegen.
KeinenUnfriedenmehrzuhegen.

LassunszusammendieverloreneMinderheitaufbauen.
Undnichtweiterumhauen.
Wasvonaußensowiesoschoneindringt.
Lassesverschwinden,geschwindt.
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WarummachenwirUnterschiede?
AllewarenwirdochindergleichenWiege.
Undwiralletuenimmernochgleich.
Sehen,gehenundfühlen.
Warumschaueichaberindiekühlen.
AugendieserMenschen.
Diedochallegleichfühlen.

Wortezeigen,wiejemandgernewäre.
Tatenzeigen,wieerist.
LassdeineTatenWortesprechen.
DiedeineWorteversprechen.
BringemitdeinenWortenHerzenzumLächeln.
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